
Zeit und Ort
Sicher nicht Winter (=Regenzeit!)
- Hirten lagern nachts bei ihrer
Herde.
Betlehem als Geburtsort um-
stritten - Erfüllung der Micha-
Textstelle!
Census: Aufschreibung aller Per-
sonen, die über Grund- und
Hauseigentum verfügen - Festle-
gung der Steuersumme.
Bisher von Exegeten bezweifelt;
aber Inschrift in Ankara gefun-
den: Augustus habe 3x Census
angeordnet: 28 vC, 8 vC und 14
nC. Quirinius 11-8 vC Statthalter
in Syrien (Residenz Antiochia,
Heimat des Lukas!!).
Tod des Herodes 4 vC; Befehl der
Tötung aller Knaben bis 2 Jah-
ren: also Geburt Jesu 7 oder 6 vC!

Kindheitserzählungen nach Lukas
Verkündigungs-

Diptychon
Verkündigung des Johannes
und Jesu bei Lk parallel -
aber Jesus ist viel mehr als
Johannes (Überbietungsmo-
tiv).
• Unglaube des Zacharias - Glau-
be der Maria
• Unfruchtbarkeit der Elisabet -
Maria nicht einmal Kontakt mit
einem Mann
• Kein Engelgruß bei Zacharias -
Maria wird als Begnadete be-
grüßt
• Große Freude und „groß vor
dem Herrn bei Johannes - groß
und Sohn des Höchsten, Herr-
schaft in Ewigkeit
• Kein Zeichen, sondern Ver-
stummen - Zeichen: Unfruchtba-
re bekommt ein Kind!

Literarische Formen
„Erwählungsschema“ auch im AT
verwendet:
1. Gott oder Bote erscheint
2. Name = Programm wird fest-
gelegt
3. Auftrag wird genannt
4. Angesprochene(r) erhebt Ein-
wände
5. Einwände werden abgewiesen
6. Zeichen beglaubigt
Beispiele:
Gideons Erwählung Ri 6
Berufung des Mose Ex 3
Berufung des Jeremia Jer 10
Verkündigung des Johannes Lk 1
Verkündigung Jesu Lk 1

Danielweissagung
Dan 9; 10
• Engel erscheint dem Daniel -
dem Zacharias um die Zeit des
Abendopfers,
• bei beiden als Erfüllung ihrer
Gebete,
• beide verstummen,
• beide können erst mit Gottes
Hilfe wieder reden,
• nur Daniel und Zacharias neh-
men die Erscheinung wahr.
• Daniel und Maria werden als
Geliebter / Begnadete begrüßt
• Daniel und Maria müssen sich
anstrengen, um Vision zu verste-
hen,
• 70 Wochen spielen in beiden
Fällen eine Rolle (9 Monate + 40
Tage bis Darstellung - biblischer
Monat hat 30 Tage!).

Maleachiweissagung
Mal 3,1ff. Johannes wird als Er-
füllung der Elija-Ankündigung
verstanden:
• Maleachi spricht von der Sen-
dung des Elija am Tag des Herrn
- Johannes wird mit dem Geist
und der Kraft des Elija dem
Herrn vorangehen.
• Beide, Elija und Johannes, wer-
den die Herzen der Kinder wie-
der den Vätern zuwenden.
• Der Herr kommt bei Mal und
Lk zu seinem Tempel.

Die Grundidee des Lukas ist „Erfüllung“ - nach Tod und Auf-
erstehung Jesu drängt sich die Frage auf: zeigt sich das Be-
sondere Jesu nicht schon bei der Geburt? Ist nicht alles schon
von Gott angekündigt? Maleachi, Daniel und Natan!

Natanweissagung
Die Engelsbotschaft bestätigt in
Jesus die Weissagung Natans an
das Haus David 2Sam 7: groß,
Sohn des Höchsten, Thron des
Vaters David, in Ewigkeit herr-
schend.

Kein Platz in der
Herberge?

Im Gleichnis vom barmherzigen
Samariter griech. Wort für Her-
berge, Karawanserei, Chan: pan-
docheíon;
hier anderes Wort verwendet:
katályma.
Dieses Wort taucht bei der
Abendmahlsvorbereitung auf:
Zimmer, große Stube, Saal!!!
Bei der Gastfreundschaft und der
wahrscheinlichen Verwandt-
schaft des Josef sicher Unter-
kunft bekommen;
aber Geburt abseits der vielen
Leute: in Stallhöhle (meist Haus
direkt drangebaut) - „legte das
Kind in eine Krippe, da in der
Wohnstube kein Platz für sie
war.“
Geburt in Grotte bereits bei Ju-
stin um 100 nC. und beim Palä-
stinareisenden Origenes um 
200 nC überliefert!



Mattäus-Stammbaum
3 x 14 Personen:
7 besteht aus 3 (Gotteszahl - Plan
Gottes!) und 4 (Zahl der Welt, 4
Himmelsrichtungen) = Zahl der
Fülle, der Gesamtheit, der Erfül-
lung
14 ist die Davidszahl (dvd)
Abraham - David - Babylonisches
Exil - Jesus:
Jesus ist der Sohn Abrahams
(Erlöser der Völker), der
Sohn Davids (Messias), der in
der Fülle der Zeiten gekom-
men ist!
Völlig unüblich: 4 Frauen im
Stammbaum (Rahab = Hure; Rut
= Fremde, Moabiterin; Batseba =
Ehebrecherin; Tamar = erzwingt
wie Dirne gekleidet Leviratsehe)
Die Schranken sind gefallen:
• zwischen Juden und Heiden
• zwischen Mann und Frau
• zwischen Gerechten und Sün-
dern

Kindheitserzählungen nach Mattäus
Jesus - von Gott!

... aus der Jesus gezeugt wurde-
theologisches Passiv, Gott steckt
dahinter!
Jesus (griechisch) - Jehoschua =
Jahwe ist Hilfe, Jahwe rettet -
Name als Programm:
... denn er wird sein Volk von sei-
nen Sünden erlösen (Sündenver-
gebung nur durch Gott möglich)
Jesaja 7: Seht, die junge Frau (al-
mah; Jungfrau wäre betulah) ...
ursprünglich ist die junge Köni-
gin, die Frau des Ahas, gemeint!
Mt 1:Jesajastelle auf Jesus ange-
wandt: Seht, die Jungfrau (grie-
chisch parthenos - kein Unter-
schied zwischen Jungfrau und
junger Frau!) ...
Immanuel: „Gott ist mit uns“.

Herodes
73 - 4 vC: mit Hilfe der Römer
Palästina erobert, das bereits
sein Vater als Prokurator der Rö-
mer regierte.
Gewalt, Mord und Rechtsbruch -
Mord an Ehefrau Mariamne und
zwei Söhnen (Augustus: „Ich
möchte lieber ein Schwein - hys -
als ein Sohn - hyios - des Herodes
sein!“); Hohepriester ermordet,
Hinrichtung ganzer Truppenteile
bei Vermutung eines Aufstandes,
Hinrichtung von 6000 Pha-
risäern, die Kaiser den Treueid
verweigerten.
Kindermord ohne weiteres zuzu-
trauen!

Falsch zitiert?
Mich 5: „Aber du, Betlehem -
Efrata, so klein unter den Gauen
Judas, aus dir wird mir einer her-
vorgehen, der über Israel herr-
schen soll. ...“
Mt: „Du, Betlehem im Gebiet von
Juda, bist keineswegs die unbe-
deutendste unter den führenden
Städten von Juda; denn aus dir
wird ein Fürst hervorgehen, der
Hirt meines Volkes Israel.“
Interpretierendes Schriftzi-
tat; bei Schriftgelehrten (die ja
das Original genau kennen!) üb-
lich.
Verborgener Sinn wird dadurch
deutlich gemacht.

Stern von Betlehem
Sterne künden Geburt großer
Menschen an: Augustus (röm. Li-
teratur), Abraham, Isaak und
Mose (jüd. Literatur) - „Stern aus
Jakob Num 24)
Magoi: Zahl unbekannt; gelehrte
Chaldäer, oft Berater von Perser-
königen; auch Astrologen! Aus
Irak (aus dem Osten).
„Wir haben seinen Stern im AUF-
GANG gesehen“ - nicht Osten!
Stimmt mit babylonischen Tafeln
(Planetenstände von 7 - 6 vC)
überein:
Dreimalige Jupiter (König, Herr-
scher) - Saturn (Juda, Leiden,
Grenze) - Konjunktion im Stern-
bild der Fische (Liebe, Leiden,
Mitleid)! 
12.11.07 vC: Wiener Planetari-
um: Jupiter-Saturn nahe bei-
einander an Spitze des Zodia-
kallichtes; vom Rahelgrab aus
genau über Betlehem!

3 Könige?
Gold - Weihrauch - Myrrhe (ent-
spricht der Symbolik der Jupiter-
Saturn-Konjunktion in den Fi-
schen!) sehr wertvoll - 
also Gabe von Königen (-> Le-
gende!),
drei Gaben - drei Personen!
Namen: namenlos; erst in Maler-
buch von Berg Athos genannt:
Caspar, Melchior und Balthasar.
C+M+B, das segnend über der
Türe steht: Christus mansionem
benedicat - Christus segne die
Wohnung.

Jesus mehr als Mose!
Mose-Midrasch bei Josephus Fla-
vius:
• dem Vater des Mose und Jesu
wird im Traum Sendung des Soh-
nes angekündigt
• Pharao  und Herodes erfahren
Botschaft ebenfalls
• Pharao und Herodes bekom-
men Angst
• Pharao und Herodes beraten
sich mit Gelehrten
• Pharao und Herodes  be-
schließen Tod des Kindes - lassen
alle kleinen Knabe töten
• Rettung des Mose und Jesu, da
Gott durch einen Traum den Va-
ter warnt.
Ebenso Parallele Ex 4,19f.
„Kehre zurück nach Ägypten,
denn die dem Kinde nach dem
Leben trachten, sind tot!“ - vgl.
Mt 2,19f.
Aussage des Mt.: Der Auszug
aus Ägypten ist in Jesus er-
füllt!

Mt 1-2 = Ouvertüre
Jesus ist
• der wahre Messias, der Sohn
Davids
• der Sohn Gottes
• der Sohn Abrahams - Erlöser
aller Menschen
• der neue Mose, der in der Berg-
predigt das Neue Gesetz gibt
• der Erfüller des Exodus
• der Urheber des Lebens


